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Große Pause nach dem zweiten Akte.

MF ' Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: hieben Uhr. Ende: dreiviertel zehn Uhr.

Druck der C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerei. Karlsruhe.

Ein deutsches Märchendrama in fünf Akten von  Gerhart Hauptmann.
In Szene gesetzt von .Dr. I . E . Poritzky.

Personen:
Heinrich, ein Glockengießer Reinhold Lütjohann,
Magda , sein Weib Melanie Ermarth,
Der Pfarrer Hugo Höcker.
Der Schulineister Paul Müller.
Der Barbier Paul Gemmecke.
Die Nachbarin Edith Deman.
Die alte Wittichen Margarete Pix.
Rautendelein , ein elbisches Wesen Eleonore Drvescher,
Der Nickeln:ann, ein Elementargeist Karl Baumbach.
Ein Waldschrat, faunischer Waldgeist Ewald Schindler.
Erste
Zweite
Dritte
Vierte

Brunhilt Hohwctlt.
Alice Körner.
Johanna Mayer.
Elise Meyer.

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Samstag , den 26. Februar 1916.

4G . Morsteü 'ung der Abteil '. ( rote Karten ).
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Krank:  Marie Genter.

iPer freie Eintritt ist für heute auf gehoben.

Die Umbesetzt !ng von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
Änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten: Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schlich der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aushalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine sortlansendc

Auszeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern ans dem Fnndburean des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Versiigung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrfitz I . Abteilung .)

Sonntag, den 27. Febrnar, nachmittags%% Uhr:  18.  Sonder-Vorstellnng. Er¬
mäßigte Preise.  Ein toller Einfall. (2 jt,.)
Abends  0  Uhr:  C . 43 . Genesins. (4 Ji 50&.)

Montag, den 28. Februar: € . 43 . Herrschaftlicher Diener gesucht.  Anfang
7,8 Uhr. (4 J6.)

Unter der musikalischen Leitung von Felix Weingartner:
Donnerstag, den 2. März:  «  45 . Figaros Hochzeit.  Anfang  7  Uhr.

(Nachdruck verVoten .)
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